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Merkzettel
welche Tonne kommt?

          Do., 28. März: gelb                            
  Sa., 06. April: grau
            Fr., 12. April: grün
     Fr., 19. April: grau
         Fr., 26. April: gelb              

Neukenroth – Auf die höchste Besu-
cherzahl in der Vereinsgeschichte 
konnte der Vorsitzende des Thea-
terverein „Frohsinn“ Neukenroth, 
Joachim Beez, in der Generalver-
sammlung im vergangenen Jahr 
zurückblicken.  Dem entgegen 
standen aber auch sehr hohe Aus-
gaben, da der Verein den unansehn-
lich gewordenen Bühnenvorhang 
ersetzen musste, fügte Kassier Phi-
lipp Wachter ein.  Das Jahr 2023 war 
für den Verein ein Jahr der Super-
lative, berichtete Beez. Neben den 
traditionellen Veranstaltungen wie 
Büttenabend und Faschingsumzug, 
an denen sich der Verein sehr aktiv 
beteiligt hatte, waren es gleich zwei 
Jubiläen, die man begleiten durfte. 
War man beim 150jährigen Jubi-
läum der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukenroth mehr als Gast betei-
ligt, konnte sich der Verein bei der 
700-Jahr Feier der Erstnennung von 
Neukenroth von seiner besten Seite 
zeigen. Für den Film „Eine Zeitrei-
se durch die Ortsgeschichte von 
Neukenroth“, den der Vorsitzende 
als Drehbuchautor und Regisseur, 
gemeinsam mit Filmemacher Rai-

ner Steiger gedreht hatte, hat es 
sehr viel Lob gegeben. Auch das 
vom Vorsitzenden geschriebene 
Kurzstück „Wos woah den des?“, das 
unter der Regie von Christina Brandl 
mit jungen, talentierten Nachwuchs-
schauspielerinnen beim Jubiläum 
aufgeführt wurde, fand sehr großen 
Zuspruch. Sehr erfreulich sei, dass es 
dadurch einen Anreiz gegeben hat, 
wieder Planungen für Aufführungen 
von Jugendstücken in diesem Jahr 
aufzunehmen. Man werde auch wei-

tere interessierte Jugendliche gerne 
mit integrieren. Die Wanderung des 
Vereins führte im letzten Jahr über 
den Bergmannsweg zum Bergwerk-
sareal nach Stockheim. Beez dankte 
dem „Förderverein Bergbauge-
schichte“, der für den Verein extra 
sein Magazin an dem Tag geöffnet 
hatte. Mehr als 40 Teilnehmer wa-
ren bei hervorragendem Wetter 
begeistert von Ablauf und Informa-
tionen. Mit dem Stück „Blind Date 
– Schneetrei-

ben“ hatte man im letzten Jahr ei-
nen absoluten Kracher aufführen 
können, freute sich Theaterleiter 
Stefan Wachter. Sein Dank ging auch 
an die 11. Jahrgangstufe der Mon-
tessori Fachoberschule Kronach mit 
Lehrerin Lisa Stör, die beim Kulis-
senbau ihre Kreativität unter Beweis 
stellen konnten. Nachdem das Stück 
im Vorverkauf recht schnell ausver-
kauft gewesen war, habe man sogar 
bei der Kindervorstellung am Nach-
mittag viele zusätzliche Besucher 
begrüßen können. Tina Stumpf war 
als neue Kassiererin der einzige Neu-
zugang bei den Neuwahlen, so dass 
man mit einem erfahrenen Team die 
Planungen für das 120jährige Jubi-
läum im Jahr 2025 angehen kann. 2. 
Vorsitzender Andre Schneider durfte 
zudem den Vorsitzenden mit einer 
besonderen Urkunde auszeichnen. 
Seit 1993 hat Joachim Beez bereits 
in 25 Theaterstücken als Schauspie-
ler mitgewirkt.

Text und Bild: Joachim Beez

Theaterverein Frohsinn Neukenroth mit Besucherrekord

Vorsitzender Joachim Beez (Bildmitte mit Urkunde) wurde für 25 Theater-
aufführungen als Schauspieler besonders ausgezeichnet, wozu der gesam-
te Ausschuss herzlich gratulierte. 
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 14.04.2024	 10.15 Uhr  	 Gottesdienst  in Burggrub
	 10.00 Uhr  	 Gottesdienst  in Stockheim (Konfirmation)
Sonntag, 28.04.2024	 10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Burggrub
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim (Jubelkonfi)
2. Gruppen und Kreise
Frauenkreis Burggrub
Dienstag, 09.04.2023	 - 19.30 Uhr - 	 Frau Dekanin Schorn - (Keine) Gewalt  
		  gegen Frauen
Dienstag, 23.04.2024  - 19.30 Uhr - 	 Frau Sonja Hanna - Trommeln wirkt auf unser 	
		  ganzes Sein 

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Annahmeschluss  
März-Ausgabe: 14.02.2024

daheim oder unterwegs online lesen:  
www.stockheim-online.de

Reitsch – Zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Clubfreun-
de Reitsch durfte der 2. Vorsitzende 
Philipp Baumann 23 Mitglieder im 
rot-schwarz dekorierten Gasthaus 
begrüßen. Nach Bekanntgabe der 
Tagesordnung ließ der Vorstand das 
verstrichene Kalenderjahr noch ein-
mal Revue passieren. So war neben 
der zweitägigen Weinfahrt nach 
Gambach, die Weihnachtsfeier im 
Dezember des vergangenen Jah-
res das Highlight. Über ein buntes 
Programm für Jung und Alt konn-
ten sich die 48 Anwesenden, des 
aktuell 84 Mitglieder umfassenden 
Fanclubs freuen. Weiterhin erläu-
terte der Vorstand, dass die Zusam-
menarbeit und der offene Dialog 
der Mitglieder mit der Vorstand-
schaft zu einem harmonischem 
Vereinsleben 2023 beitrugen. Ab-
gesehen von der sportlichen Lage 

des 1.FC Nürnberg blicken die 
Clubfreunde Reitsch einem ereig-
nisreichen Kalenderjahr 2024 mit 
vielen Aktivitäten, Busfahrten und 
Veranstaltungen entgegen. „Wir 
wollen somit versuchen dem Fan-
club wieder mehr Leben einzuhau-
chen“ dies waren die Schlussworte 
des Vortrags von Philipp Baumann, 
nachdem er den Anwesenden Mit-
gliedern einen Ausblick für das Jahr 
2024 gab. So sollen wieder Fahrten 
zu den Heimspielen des 1.FC Nürn-
berg, sowie die alljährliche Maiwan-
derung, aber auch das Highlight 
des Jahres, eine Weinfahrt nach 
Würzburg veranstaltet werden. Den 
Jahresabschluss rundet wieder die 
Weihnachtsfeier in der Gastwirt-
schaft Baumann ab, bei der wie 
immer alle Mitglieder des Fanclubs 
herzlich eingeladen werden.

Text: Daniel Drews

JHV der Clubfreunde Reitsch 

Reitsch – Durchweg positive Stim-
mung konnte am Sonntag, den 
25.02.2024 bei der Jahreshaupt-
versammlung des SV Reitsch 
wahrgenommen werden. Nicht 
nur finanziell habe man den Verein 
auf ein solides Fundament stellen 
können, auch das Engagement der 
verschiedenen Abteilungen leisten 
ihren Beitrag zum Vereinsleben. Be-
sonderes Lob erhielt die kamerad-
schaftliche Zusammenarbeit mit 
dem TSV Gundelsdorf hinsichtlich 
der Herren- SG. Auch der 2. Vor-
sitzende Sebastian Kestel blickte 

zufrieden auf ein arbeitsreiches 
Jahr zurück, in dem der SV nicht 
nur durch das sportliche Angebot, 
sondern auch mit zahlreichen Ver-
anstaltungen das gesellschaftliche 
Leben in Reitsch bereicherte. „Die 
Vereine sind das Herzstück unse-
res Ortes“ betonte der Vorsitzende. 
Ohne ehrenamtliches Engagement 
können sie nicht existieren. Geehrt 
wurden Jürgen Schneider für seine 
25-jährige, sowie Herbert Baumann 
und Cornelius Völk für ihre 60-jähri-
ge Vereinstreue.

Text und Bild: Theresa Schlick

JHV des SV Reitsch 

Von links nach rechts: Sebastian Kestel (2. Vorstand), Cornelius Völk, Jürgen 
Schneider, Herbert Baumann und Gunther Dressel.
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Termine

„Willst du dich deines Wertes freuen, so musst der 
Welt du Wert verleihen.“                                   

Johann Wolfgang von Goethe

Spruch des Monats

Ortsteil Stockheim:
21.04.	 Bergmannskapelle - JHV mit Neuwahlen
28.04.	 kath. Kirche - Jubelkommunion
Ortsteil Neukenroth:
06.04.	 MUKI - MUKI-Basar, Zecher-Halle
12.04.	 Jagdgenossenschaft - 19.30 Uhr, JHV im Hotel Rebhans
Ortsteil Reitsch:
01.04.	 SV - 10.30 Uhr, Ostereiersuche, Sportgelände
≈08.04. - 28.04.	 SKB - Vereinevergleichsschießen: Wertungsschie-

ßen aller Reitscher Vereine und Gruppierungen, Halle Porzelt
27.04.	 SV - 19 Uhr, Griechischer Abend, Sportheim
01.05.	 Clubfreunde - 10 Uhr, Maiwanderung, ab GH Baumann
Ortsteil Burggrub:
06.04.	 FCN - JHV
13.04.	 FC - Preisbierkopf
17.04.	 Vereine - Vereinsvorständesitzung, Schützenhaus
27.04.	 WFC - JHV

April 2024

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Programminformationen erhalten Sie über unser Gesamtprogramm und die Flyer 
mit den regionalen Übersichten, die in der Gemeindeverwaltung und bei Banken 
und Sparkassen ausliegen, sowie über unsere Homepage www.vhs-kronach.de. 
Sie können kostenlos unter www.vhs-kronach.de/newsletter unseren Newsletter 
abonnieren.
Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Straße 1, 96317  
Kronach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de. 
Vorträge und Kurse: Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug!
SH 703 Eltern-Kind-Entspannung „Reise in den Urwald“ - Taucht gemeinsam 
ab und lasst es euch gut gehen für Kinder von 5 bis 8 Jahren mit einem Elternteil
Silke Schellhorn, Freitag, 19. April 2024, 1 Abend, 17:00-18:00 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, ab 9 Personen 
Gebühr 8,00 €, ab 7 Personen Gebühr 9,60 €, ab 5 Personen Gebühr 12,00 €
SH 204 Syrische Küche: Ofenhähnchen - Hazar Aboukaf, Beginn Freitag, 26. 
April 2024, 1 Abend, 18:30 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorf-
straße 1, Küche, ab 9 Personen Gebühr 12,00 €, ab 7 Personen Gebühr 14,40 € zzgl. 
Lebensmittel, vor Ort zu zahlen

Frühjahr-/Sommerprogramm 2024

Haßlach – Ende Februar hielten die 
Haßlacher Angler ihre Mitgliederver-
sammlung in der Teutonenlaube der 
Fußballer ab. Neben den Berichten 
des 1. Vorsitzenden Philipp Viering, 
den Spartenleitern und den Kas-
senprüfern waren die Neuwahlen 
der Hauptpunkt.  Aus der Vorstand-
schaft schieden Norbert Fröba als 
Kassier und bei den Kassenprüfern 
Georg Kestel freiwillig aus.  Der 1. 
Vorsitzende dankte ihnen für die 
in den letzten Jahren geleistete 
Arbeit. Wolfgang Nickol, der dem 
Beirat angehörte, verstarb leider 
im vergangenen Jahr. Ihm und den 
weiteren Verstorbenen des Vereins, 
Horst Beetz, Karl-Heinz Gernlein und 
Roland Steger gedachten die Anwe-
senden in einer Schweigeminute. 
Bei den Neuwahlen, die Rainer 
Detsch als Wahlleiter durchführte, 
stellten sich erstmals Simone Elses-
ser bei den Kassierern, Luca Thiel 
und Lukas Werner bei den Gewäs-
serwarten und Stefan Wicklein bei 
den Jugendwarten zur Neuwahl. 
Alle Kandidaten wurden einstim-
mig gewählt und übernehmen ab 

der kommenden Saison ihr neuen 
Ämter im Angelverein.
Die Wahlen brachten folgendes 
Ergebnis: Vorstandschaft: 1. Vor-
sitzender Philipp Viering, 2. Vorsit-
zender Josef Schmidt, Kassierer Jo-
chen Wicklein und Simone Elsesser, 
Schriftführer Karl-Heinz Preiß, Spre-
cher der Gewässerwarte Michael 
Thiel, Sprecher der Jugendwarte 
Chris Thieg und Sprecher der Ver-
gnügungswarte Jürgen Düthorn, 
Beirat: Gewässerwarte Luca Thiel 
und Lukas Werner, Jugendwarte Max 
Föhrweißer und Stefan Wicklein, 
Vergnügungswarte Dieter Schmidt, 
Frank Buckreus, Albert Gwosdek und 
Stefan Biesenecker, Beisitzer Rainer 
Detsch und Walter Baierlipp, Kassen-
prüfer: Thomas Viering und Thomas 
Bauersachs. Mit einem herzlichen 
Dank an die Verantwortlichen des 
FC Teutonia Haßlach für die Benut-
zung ihres Vereinsheimes und einem 
„Petri Heil“ für das kommende An-
geljahr schloss Philipp Viering die 
harmonisch verlaufene Mitglieder-
versammlung.

Karl-Heinz Preiß

Haßlacher Angelverein zieht 
Bilanz
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Weitere Termine lagen zum Redaktionsschluss nicht vor.
Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

29.03.2024	 Elke Richter-Fischer, Am Rauhen Berg 4, 96332 Pressig	
	 09265 / 244

30.03.2024	 Dr. Viktor Barausch, Rosenau 2, 96317 Kronach	
31.03.2024	 09261 / 627890

01.04.2024	 Dr. med. dent. Andreas Volkmar, Lauensteiner Str. 36a, 	
	 96337 Ludwigsstadt, 09263 / 1616

06.04.2024	 Dr. Hans-Joachim Barnickel, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 22,  
07.04.2024	 96317 Kronach, 09261 / 4178

13.04.2024	 Dr. med. dent. Teresa Bykbane MSc,  
14.04.2024	 Kulmbacher Str. 38, 96317 Kronach, 09261 / 91365

20.04.2024	 Markus Dreefs, Goethestr. 1a, 96328 Küps 
21.04.2024	 09264 / 80284 und 01516 / 8414798

27.04.2024	 Dr. Karl Fehlner, Rodacher Str. 10a, 96317 Kronach	
	 09261 / 610405 und 0170 / 4012494

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Mai:
17. April 2024 
Erscheinung:
02. Mai 2024
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Online-Apotheken-Notdienstfinder: www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
Alle Angaben ohne Gewähr.

NOTRUF
ÄRZTLICHER 

BEREITSCHAFTS - 
DIENST

APOTHEKEN-
NOTDIENST

 112  116 117
kostenfrei kostenfrei

  0800 00 22 8 33**

      22  8  33*

** Festnetz kostenfrei
* Mobil max. 69 Cent/Min

bei 
lebensbedrohlichen  

Fällen

wenn die Praxis zu ist  
und die Behandlung  

nicht bis zum nächsten  
Tag warten kann

bei leichteren Erkrankungen,  
die man gut selber 
therapieren kann

z.B. starke Brustschmerzen, 
Herzbeschwerden, 

schwere Verletzungen

z.B. anhalt. Brechdurchfall, 
Fieber oder 

akute Bauchschmerzen

z.B. leichte Schmerzen, Aller- 
gien, grippale Infekte, Sport- 

verletzungen, Hauterkrankungen

IM MEDIZINISCHEN NOTFALL
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Endlich raus in den

Auf Regen folgt Sonnenschein, das 
nächste Wolkenband bringt einen 
Schneeschauer, und wenige Mi-
nuten später ist es wieder hell und 
freundlich. Das Wetter im April ist 
oft wechselhaft und unberechenbar. 
Für Gärtner kann das zum Problem 
werden.

„Gehst du im April bei Sonne raus, 
lass nie den Regenschirm zu Haus!“, 
sagt eine alte Bauernregel. Und  
sie hat recht: Im April ist das Wet-
ter unbeständig und wechselt in 
wenigen Minuten zwischen Re-
gen, Schnee und Sonnenschein.  
Woher kommt das viel besungene 
„Aprilwetter“ überhaupt und wo-
rauf muss man achten, wenn man 
im April den Garten auf Vordermann 
bringt?

Das Hauptproblem am Aprilwetter 
ist seine Unvorhersehbarkeit. Auch 
wenn schon viele Tage eine kräftige 
Sonne vom Himmel gestrahlt hat, ist 
das keine Garantie dafür, dass nicht 
noch ein Kälteeinbruch mit Eis und 
Schnee folgt. Für gerade sprießen-
de Pflanzen und frisch ausgesätes 
Gemüse ist dieses Wetter schwierig. 
Frühblüher wie Narzissen, Primeln, 
Schneeglöckchen und Schlüssel-
blumen interessiert ein Wetterum-
schwung kaum. Sie richten sich 
nach einer frostigen Nacht einfach 
wieder auf.

Wer sichergehen will, dass das 
Wetter im April die Gartenarbeit 
der letzten Wochen nicht zunichte-
macht, sollte stets auf der Hut sein. 
Eine Regenradar-App und die Beob-

achtung des lokalen Wetterberichts 
sind im April gute Berater. Halten 
Sie Gartenvlies bereit, um empfind-
liche Pflanzen wie Oleander, Olive, 
Hortensien oder kleine Magnolien 
abzudecken, wenn Frost droht. Lee-
ren Sie Untersetzer nach starken 
Regengüssen gleich aus und gießen 
Sie, wenn es länger trocken ist.

Schützen Sie die frische Aussaat 
oder junge Setzlinge mit einer Ab-
deckung aus Vlies oder Folie vor 
Wind und Kälte. Schneiden Sie 
empfindliche Pflanzen nicht zu früh 
und nicht zu stark zurück, damit 
ein später Frost nicht zu tief in die 
Triebspitzen vordringt. Eine Mulch-
schicht schützt den Boden im Beet 
vor Wind, Kälte und Austrocknung. 
Sichern Sie Kübelpflanzen auf Terras-

se und Balkon gegen starke Windbö-
en und rücken Sie sie bei Dauerre-
gen unter das Dach.

Trotz aller Anstrengungen und Ge-
fahren, die das Aprilwetter mit sich 
bringt, sollte man den Start in die 
Gartensaison aber nicht zu weit 
hinauszögern. Wer im April bereits 
Pflanzen vorzieht und erste Saaten 
ausbringt, kann bei guter Pflege mit 
einer frühen Blüte und Ernte rech-
nen. Denn glücklicherweise bringt 
der April nicht nur Gruselwetter, 
sondern auch viele Sonnenstun-
den und sommerwarme Tage, die 
Mensch und Pflanzen gleicherma-
ßen genießen.

www.mein-schoener-garten.de

Aprilwetter:  Sonne, Regen oder Schnee?

Garten...
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Schon wieder ein Dienstjubiläum!

Bild: Gemeinde Stockheim
Am 1. März 2024 konnte Herr Christian Krause vom Ordnungsamt sein 
25jähriges Dienstjubiläum begehen.
Nach seiner Ausbildung zum Kfz-Mechaniker absolvierte Herr Krause sei-
ne Grundausbildung beim Luftwaffenausbildungsregiment in Bayreuth 
und anschließend seinen Grundwehrdienst bei der Versorgungsstaffel in 
Manching. Nach seiner Dienstzeit bei der Bundeswehr begann er eine 
Lehre bei der Justiz. Nach einigen Jahren in der Verwaltung der Justizvoll-
zugsanstalt Bayreuth wechselte er zum 01. Februar 2016 zur Gemeinde 
Stockheim.
Bürgermeister Daniel Weißerth würdigte in einer kleinen Feierstunde 

Verfasserin: Johanna Geiger

Gemeinderatssitzung vom 04. März 2024 

Kommandantenwahlen in Stockheim, Wolfersdorf und Haig
Vorab begrüßte Erster Bürgermeister Daniel Weißerth alle anwesenden 
Feuerwehrleute. Innerhalb von sieben Tagen fanden in drei Ortsfeuer-
wehren Neuwahlen der Kommandanten statt. Er ist froh über so viele 
junge engagierte Feuerwehrfrauen und -männer, die sich für dieses 
wichtige Amt zur Verfügung stellen. Die Kommandanten sind der Kopf 
der freiwilligen Feuerwehren, die Führungsaufgaben übernehmen, Ein-
sätze leiten, und der Gemeinde beratend zur Seite stehen und das alles 
im Ehrenamt. 
In der Dienstversammlung der FFW Stockheim vom 19.02.2024 wurde 
Felix Schwabe zum Kommandanten, Fabian Rebhan zum Kommandan-
tenstellvertreter und Patrick Neubauer zum weiteren Kommandanten-
stellvertreter gewählt.
In der Dienstversammlung der FFW Wolfersdorf vom 21.02.2024 wurde 
Silvia Welsch zur Kommandantin und Daniel Kaiser zum Kommandan-
tenstellvertreter gewählt.
In der Dienstversammlung der FFW Haig vom 26.02.2024 wurden erneut 
Georg Gremer zum Kommandanten und Michael Beetz zum Komman-
dantenstellvertreter gewählt.
Alle gewählten Kommandanten/Kommandantinnen sind engagierte 
und erfahrene Feuerwehrführungskräfte. Seitens des Kreisbrandrates 
bestehen, gegenüber der Bestätigung durch die Gemeinde, keine Be-
denken.

Bild: Karl-Heinz Hofmann

Neuigkeiten zur Baumaßnahme Kindergarten Stockheim
Mit Herrn Schöttner vom Ingenieurbüro Schöttner, Vertretern der Regie-
rung von Oberfranken und dem Landratsamt Kronach wurden bereits 
mehrere Gespräche wegen des Anbaus eines Schlafraumes anstelle des 

sehr aufwendigen Umbaus mit Verkleinerung von Gruppenraumflächen 
geführt. Die Vertreter der Regierung fanden die Idee eines Anbaus gut, 
jedoch haben sie keine Entscheidungsmacht, ob trotz Überschreitung 
des Summenraumprogrammes eine Förderung auf den angedachten 
Anbau möglich ist - das entscheidet das Finanzministerium. Sollte das 
Ministerium einen Zuschuss auf den Anbau eines Schlafraumes geben, 
wür-de man diese Variante bevorzugen, so der Bürgermeister. 
Sollte die Entscheidung über die Förderung eines Anbaus positiv ausge-
hen, müsste ein Antrag auf Nachförderung gestellt werden. 
Der Gemeinderat stimmte deshalb einem Antrag auf Nachförderung 
wegen des Neuanbaus eines Schlafraumes am Kindergarten Stockheim 
zu, sofern FAG-Mittel zur Verfügung stehen.
Der Jahresabschluss 2022 für das Wasserwerk wurde festgestellt
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat den Jahresabschluss 
der Wasserversorgung der Gemeinde Stockheim für 2022 im Zeitraum 
vom 22.01.2024 bis 01.02.2024 (mit Unterbrechungen) im Homeoffice 
erstellt. Die Bilanzsumme beträgt 3.636.442,81 €. In der Gewinn- und 
Verlustrechnung ist für 2022 ein Jahresverlust in Höhe von 154.476,02 € 
ausgewiesen (2021: 89 T€, 2020: 134 T€, 2019: 92 T€).
Die Ertragslage hat sich gegenüber dem Vorjahr mit einem Verlust von 
154 T€ um 65 T€ verschlechtert. Dies ist im Wesentlichen auf die nied-
rigeren Umsatzerlöse bei gleichzeitig gestiegenem Materialaufwand 
zurückzuführen.
Die Abschreibungen liegen investitionsbedingt mit 242 T€ um 2 T€ un-
ter dem Vorjahresniveau.
Jahresrechnung 2023
Kämmerin Eva Kotschenreuther informierte, dass das Jahresrechnungs-
ergebnis des Gesamthaushalts bei 17,9 Mio. EUR lag. Aus dem Verwal-
tungshaushalt hat man eine beträchtliche Zuführung von 2,2 Mio. EUR 
erwirtschaften können. Den Vermögenshaushalt konnte man mit einer 
Zuführung an die allgemeine Rücklage in Höhe von fast 2,1 Mio. EUR 
abschließen. 
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die Verdienste von Christian Krause. Dabei ging er auf dessen Aufgaben 
im Bürgerbüro, im Einwohnermeldeamt und in der Bauverwaltung der 
Gemeinde Stockheim ein. Christian Krause sei ein Glücksfall für die Ge-
meindeverwaltung. Durch seine emphatische und einfühlsame Art und 
sein Fachwissen trägt er maßgeblich dazu bei, dass sich die Menschen 
in unsere Gemeinde gehört und verstanden fühle. Diese Qualität ist von 
unschätzbarem Wert und prägt das positive Bild, welches die Gemeinde 
in der Öffentlichkeit genießt.

Ein neues Gesicht im Bauhof-Team
Bereits seit 01. Januar 2024 ist Herr Sascha Denzer aus Haßlach im Bau-
hof der Gemeinde Stockheim eingesetzt. Als „Allrounder“ hat er schon 
Erfahrungen im Hoch- und Tiefbau, im Winterdienst und in Grünpflegear-
beiten gemacht und ist bestens für die Aufgaben des Bauhofs geeignet.
Wir wünschen ihm für seine vielfältigen Tätigkeiten eine glückliche und 
geschickte Hand. 

Bild: Gemeinde Stockheim

Drei Feuerwehrkommandanten wurden verabschiedet

Bild: Gemeinde Stockheim
In der Kommandantendienstversammlung am 14. März 2024 wurden 
Herr Christian Rebhan und Herr Daniel Wachter (beide FFW Stockheim) 
sowie Herr Heiko Kaiser (FFW Wolfersdorf ) von Erstem Bürgermeister 
Daniel Weißerth verabschiedet. Bürgermeister Daniel Weißerth dankte 
ihnen für ihr langjähriges ehren-amtliches Engagement und überreichte 
ihnen ein kleines Präsent.

Zwei Schulklassen besuchten das Rathaus
Im Rahmen des Heimat- und Sachkundeunterrichtes an 
den Grundschulen ist auch die Gemeinde ein Thema. Bürgermeister Da-
niel Weißerth konnte die beiden vierten Klassen der Glück Auf-Grund-
schule Stockheim im Sitzungssaal des Rathauses begrüßen und die 
gestellten Fragen beantworten. Bei einem Rundgang durchs Rathaus 
erklärte er auch die verschiedenen Sachgebiete und deren Aufgaben. 

Bilder: Gemeinde Stockheim

Hilfe im Alltag für pflegebedürftige Menschen: Fachstelle für De-
menz und Pflege Oberfranken informiert
Haben Sie einen Pflegegrad und bräuchten Hilfe beim Einkaufen, Woh-
nungsputz oder anderen Alltags- und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten? 
Sie finden aber keinen professionellen Dienst, der Kapazitäten hat und 
mit den Pflegekassen abrechnen kann? 
Der Entlastungsbetrag von 125 € im Monat steht Ihnen jedoch zu.
Wussten Sie, dass Sie seit 2021 einen Nachbarn oder eine Bekannte bei 
der Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken als ehrenamtlich täti-
ge Einzelperson registrieren lassen können, die die anfallenden Aufgaben 
für Sie übernehmen und über den Entlastungsbetrag eine Aufwandsent-
schädigung erhalten? Dabei sind folgende Dinge zu beachten:
Die unterstützende Person…
o	 muss mindestens 16 Jahre alt sein.
o	 darf nicht verwandt oder verschwägert bis zum 2. Grad mit der pflege-

bedürftigen Person sein und nicht mit ihr in einem Haushalt leben.
o	 braucht einen ausreichenden Versicherungsschutz.
o	 erhält eine Aufwandsentschädigung unter dem maßgeblichen Min-

destlohn.
o	 muss eine Online-Schulung mit acht Unterrichtseinheiten absolvieren. 

Diese entfällt, sofern sie über eine nachweisbare einjährige Ausbildung 
oder eine zweijährige Berufserfahrung in den Bereichen Soziales, Haus-
wirtschaft, Pflege oder Gesundheit verfügt.

Nähere Informationen finden Sie auf www.einzelperson-bayern.de. Bera-
tung und Schulungstermine, jedoch keine Vermittlung von ehrenamtlich 
tätigen Einzelpersonen erhalten Sie bei den Mitarbeiterinnen der Fach-
stelle für Demenz und Pflege Oberfranken telefonisch unter 09281 / 57 
500 oder per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de.
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Neukenroth/Kronach – Ganz Kro-
nach freute sich darauf, dass sich 
„ihr“ Ausbildungsmusikkorps der 
Bundeswehr erneut im Kreiskultur-
raum die Ehre gab. Innerhalb kür-
zester Zeit war das Benefizkonzert 
ausverkauft. Mit dabei waren die 
Glücklichen, die schon vor einem 
Jahr ein musikalisches Erlebnis der 
Extraklasse an gleicher Stelle erle-
ben durften und sich das Ereignis 
auf keinem Fall entgehen lassen 
wollten, und auch solche, die nun 
zum ersten Mal Eintrittskarten er-
gatterten. Sie alle bereiteten den 75 
handverlesenen Instrumentalisten 
abermals ein herzliches Willkom-
men in der Lucas-Cranach-Stadt. 
Die Erwartungen waren hoch – 
und wurden noch übertroffen. 
Perfektion und Leidenschaft, ge-
paart mit makelloser Technik und 
überbordender Spielfreude. In der 
zentralen militärmusikalischen Aus-
bildungseinrichtung der deutschen 
Streitkräfte in Hilden werden Musi-
ker in enger Zusammenarbeit mit 
der Robert-Schumann-Hochschule 
für Musik in Düsseldorf zu pro-
fessionellen Orchestermusikern 
ausgebildet. Auf einer alljährlich 
stattfindenden Konzertreise lernen 
die allesamt in ihren Fachgebieten 
erstklassigen Solisten alle Facetten 
ihrer zukünftigen Arbeit in einem 
Profi-Orchester kennen. Dass das 
„heiß begehrte“ sinfonische Blasor-
chester nun - nach dem unvergess-
lichen Auftritt im Vorjahr – erneut 
Station in Kronach machte, ist aber-
mals dem Musikverein Neukenroth 
zu verdanken. Dieser konnte die 
technisch brillante Formation er-
neut für ein Benefizkonzert zuguns-
ten seiner umfassenden Jugendar-
beit gewinnen. Mit Oberstleutnant 
Prof. Michael Euler stand dieses 
Mal der Chefdirigent selbst am 
Pult, den die Kronacher wegen sei-
ner humorigen Ansagen zwischen 
den Stücken sofort in Herz schlos-
sen. Mit seinem leidenschaftlichen 
Dirigat verstand er es, die Musik-
studierenden in ihren schmucken 
Uniformen mit ihren glänzenden 
Holz- und Blechblas-Instrumenten 
sowie Schlagwerk und Kontrafa-
gott wahrlich zu Höchstleistungen 
zu beflügeln. Nach dem wunder-
schön getragenen „Taxis Marsch“ 

setzte das vor Spritzigkeit nur zu 
sprühende Ensemble auch die von 
James Barnes zur 50-Jahr-Feier der 
Gründung der United States Army 
Field Band geschriebene „Golden 
Festival Ouverture“ grandios in Sze-
ne. Sprichwörtlich zu den Sternen 
ging es bei der atemberaubenden 
Fantasie „Orion“ mit einem heraus-
ragenden Tenor-Solo von „Astro-
naut“ (Feldwebel) Peter Sandl. Bei 
„Integrity Fanfare und Marsch“ so-
wie dem energiegeladenen „Music 
for a Festival“ schwang die sich in 
Ausbildung befindliche Dirigen-
tin Leutnant Katja Giebelhaus den 
Taktstock – und sie machte ihre 
Sache ganz wunderbar. Mit „Hymn 
to the Sun with the Beat of Mother 
Earth“ - einem klangvollen Wechsel-
spiel zwischen den einzelnen Regis-
tern - ging es dann, wieder unter 
Leitung des Chefdirigenten, in die 
Pause. Prof. Michael Euler, der im 
zweiten Teil des Abends - nach dem 
festlichen preußischen Marsch „Die 
deutsche Kaisergarde“ - ein beson-
deres Erlebnis ankündigen konnte: 

Eine von Jörg Murschinski speziell 
für das Ausbildungsmusikkorps ar-
rangierte Version des weltberühm-
ten Musicals „Die Eiskönigin“. Das 
populäre Disney-Wintermärchen 
zeigt auf wunderbare Weise, welch 
große Rolle Liebe, Freundschaft 
und Tapferkeit im Leben spielen. 
Neben den vielen lustigen, fast 
schon Broadway-Feeling versprü-
henden Einfällen, gebührte dabei 
die ganze Aufmerksamkeit insbe-
sondere der großartigen Sänge-
rin Hannah Silberbach mit ihrer 
enorm wandelbaren Stimme. „Seid 
ihr wahnsinnig?“, zeigte sich dann 
auch Roman Steiger, Dirigent des 
Musikvereins Neukenroth, nahezu 
sprachlos angesichts des soeben 
Gehörten. Er hoffte innig, dass die 
gehörten Klänge zum Musikma-
chen animierten; erachte man es 
doch im Musikverein als Aufgabe, 
vor allem auch junge Menschen an 
die Instrumente und die Musik her-
anzuführen. Für die zahlreichen Bra-
vorufe belohnte Hannah Silberbach 
die Besucher mit dem von ihr selbst 

geschriebenen Gänsehaut-Song „So 
nah“ – absoluter Gänsehautfaktor, 
noch verstärkt durch die eindrückli-
che Begleitung des Orchesters. Der 
herrliche Abend wurde mit der ge-
meinsam angestimmten National-
hymne Abend beschlossen. 

Text und Bild: Heike Schülein

„Eiskönigin“ begeistert in Kronach

Broadway-Feeling im Kreiskulturraum mit der „Eiskönigin“.
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Handgezeichnete Motive, farbige, gemusterte Hintergrün-
de und passende Textelemente... Mit diesen Dateien kön-
nen ganz wunderbare Sachen entstehen. Einladungen und 
Glückwunschkarten gestaltet, Stoffe und Bekleidung indi-
vidualisiert, Verpackungen erstellt, Dekoartikel und vieles 
mehr geschaffen werden.  Die Motive können schier unend-
lich mit den Digi-Papers und den Textelementen ergänzt und 
kombiniert werden. Unser Shop auf www.setale.de hat rund 
um die Uhr geöffnet und für 
Osterkarten und Osterdeko 
ist es noch nicht zu spät.

DIGITALE  DATEIEN zum Drucken,  
Plotten, Gestalten... auf www.setale.de

    frohes Osterfest
Wir wünschen ein 



Stockheimer Infoblatt   April 2024 – Heft 308

Kindergartenfotografie

Stockheim – Im Rahmen der Erstkommunion-Vorbereitung in Stockheim St. 
Wolfgang besuchten die Kinder das Backhaus Müller in der Industriestraße. Herr 
Uli Müller erklärte den Kindern, wie die Backstube „funktioniert“. 1000 Brote, 
4000 Semmeln, dazu noch Gebäck und Konditorwaren werden täglich geba-
cken. Geduldig beantwortete er alle Fragen der interessierten und neugierigen 
Kinder die selbst Hand anlegen durften, einen Brotteig kneteten und zu einem 
Laib formten. Mit einem Kreuz, Fisch oder Kelch durften die Kinder ein Brot 
„verzieren“ , welches sie sogar mit nachhause nehmen durften. Das Brot unser 
wichtigstes Lebensmittel ist wissen auch die Kinder. An ihrer Erstkommunion 
dürfen sie das „Brot des Lebens“ dann zum ersten Mal empfangen.

Text und Bild: Elvi Ludwig 

Erstkommunionkinder zu 
Besuch im Backhaus Müller

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de
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Konfirmiert werden 

am 14. April 2024 in der 

Auferstehungskirche  

in Stockheim :

Jannik Kratochvill, Neukenroth

Eva Meißner, Stockheim

Leonard Schmitt, Haßlach

Maximilian Trebes, Stockheim Zur Erstkommunion  
in der Kirche  
St. Wolfgang  
in Stockheim gehen 
am Sonntag, 5.5.2024 
um 10 Uhr:

Erik Förtsch, 

Noah Kern, 

Nick Sommerfeld, 

Dante Syre, 

Hanna Neubauer, 

Malea Pfalz, 

Milla Renk - alle aus Stockheim

Anna Schneider, Wolfersdorf 

Melina Buch, Steinberg

Leo Wittmann , Neukenroth
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Stockheim – Hubert Busse, Vor-
standsmitglied und Sprecher der 
KAB Stockheim lud anlässlich seines 
85. Geburtstag zu einer erweiterten 
Vorstandssitzung zu einem Essen in 

der Gaststätte Alte Zeche in Stock-
heim ein. Dabei wurden auch 3 lang-
jährige Mitglieder der KAB Stock-
heim besonders geehrt. Marianne 
Simon und Klothilde Kürzinger für je 

50 Jahre Mitgliedschaft und Katha-
rina Nickol für 40 Jahre. Frau Nickol 
war aus gesundheitlichen Gründen 
verhindert. 
Diakon Wolfgang Fehn las die Eh-
renurkunden der Jubilare vor, die 
vom Bundesvorstand der KAB von 
Frau Beate Schwittay und Andreas 
Luttmer-Bensmann ausgestellt und 
unterzeichnet wurde. 2. Bürgermeis-
ter Rudi Jaros dankte für die Einla-
dung. Die KAB, so Jaros, war über 
die ganzen Jahre ein starker und 
lebendiger Sozialverband. Die KAB 
engagiert sich zum Wohl unserer 
Mitmenschen als Interessenvertre-
tung für die Arbeitnehmer/innen, 
besonders für Familien, für ältere 
und benachteiligter Menschen in 
Sinne der Katholischen Soziallehre. 
Der Gedanke der gegenseitigen 
Unterstützung hat für die KAB ei-
nen großen Stellenwert und damit 
verbunden ist auch das Ziel, soziale 

Ungerechtigkeiten zu mindern. So 
war der Schutz des Sonntags und 
die Anrechnungszeiten für Müt-
terrente ein großes Ziel, mit Erfolg! 
Jaros dankte der Vorstandschaft im 
Leitungsteam und allen Mitgliedern 
für das über 120-jährige Engage-
ment in unserer Gemeinde für un-
sere Bürgerschaft. 
Und jeder Verein oder Verband steht 
und fällt mit seiner Führungsmann-
schaft. Herzlichen Dank, so Jaros, 
an das Leitungsteam, besonders an 
Hubert Busse und überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde zum 
85. Geburtstag. 
Er ist Sprecher und Motor der KAB 
Stockheim und hatte gerade in den 
letzten Jahren auch gesundheitlich 
und familiäre Tiefpunkte zu überste-
hen. Auch der „Nachwuchs“ bereitet 
der KAB große Sorgen.

Text und Bild: Wolfgang Fehn

KAB Stockheim feiert 4 Jubilare

Das Erinnerungsfoto zeigt in der Mitte das Geburtstagskind Hubert Busse, 
dann (v.r.) 2. Bürgermeister Rudi Jaros, Klothilde Kürzinger, Marianne Si-
mon und Diakon i.R. Wolfgang Fehn
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Stockheim – Zum 20. Jedermann-
schießen traten heuer 22 Mann-
schaften gegeneinander an. Der 
Knappenverein und die Feuerwehr 
Stockheim stellten mit jeweils 3 
Mannschaften die höchsten Teil-
nehmerzahlen, dicht gefolgt von 
den Bogenfreunden. Mit 262,2 Rin-
gen konnten die „Dalton´s“ mit Jo-
chen Brauer, Ludwig Brauer und Jan 
Förtsch den Siegerpokal mit nach 
Hause nehmen, den 2. Platz ergat-
terte sich der Knappenverein 2 mit 
Michael Haderlein, Frank Haderlein 
und Fabian Völk (239,7 Ringe), ge-
folgt von den „Weinbergschnecken“ 
mit Oli Knauer, Regina Schuberth 
und Alex Ludwig (238,9 Ringe). 

Alle anderen Mannschaften konn-
ten sich über eine Urkunde freuen 
und mit nach Hause nehmen. Den 
besten Einzelschuss lieferte Patrick 
Neubauer mit 17,9 Teilern. Am Start 
waren auch 2 Jugendliche, die mit 
dem Lichtpunktgewehr um den 
1.Preis kämpften. Hier wurde Jim 
Müller Erster mit 91,0 Ringen, ganz 
dicht gefolgt von Shayne Martin 
mit 88,0 Ringen. Alles in Allem hat-
ten die Mannschaften jede Menge 
Spaß und das gemütliche Beisam-
mensein mit der Preisverleihung 
rundete den Nachmittag ab. 

Text: Freya Schneider, 
Bild: Jeannette Oberkofler

Voller Erfolg beim Jedermannschießen im Schützenhort

Die Sieger des Jedermannschießens: von links: 1. Schützenmeister Michel 
Dückerhoff, der beste Einzelschütze Patrick Neubauer, Ludwig Brauer von 
den „Daltons“ und 1. Vorstand Frank Oberkofler.

Wolfersdorf – Nach 23 Jahren ver-
dienstvoller ehrenamtlicher Tätig-
keit als Kassier der Wolfersdorfer 
Jagdgenossenschaft wurde Rudolf 
Schneider in der Jahreshauptver-
sammlung von Jagdvorsteher Gott-
fried Weißerth unter dem Applaus 
einer Vielzahl anwesender Zeit-
genossen feierlich verabschiedet. 
Seitens der Gemeinde Stockheim 
dankte 2. Bürgermeister Rudi Jaros 
sowohl dem scheidenden Kassier 
als auch der Vorstandschaft für ihr 
großes Engagement zum Wohle der 
Grundbesitzer und der Allgemein-

heit. Seine Nachfolge hat Rudolf 
Schneider auf dem kleinen Dienst-
weg im eigenen Haus geregelt. Sein 
Sohn Timo tritt erfreulicherweise in 
seine Fußstapfen und wurde von 
der Versammlung einstimmig zum 
neuen Kassier gewählt.     

2. Bürgermeister Rudi Jaros, Vor-
sitzender Gottfried Weißerth (von 

links) und Jagdpächter Eckhard 
Schneider (rechts) dankten Rudolf 
Schneider für sein verdienstvolles 

Wirken als Kassier der Jagdgenos-
senschaft Wolfersdorf. 

Ein Urgestein der Jagdgenossenschaft nimmt Abschied

Text und Bild: Jürgen Weißerth
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Schmerzen im Ohr sind unange-
nehm und können schnell sehr in-
tensiv werden. 

Ebenso unangenehm kann schon 
ein dauerhaftes Ohrjucken sein. In 
diesen Fällen – und unbedingt bei 
einer Verschlechterung des Hörens 
– ist es wichtig, zeitnah einen HNO-
Arzt aufzusuchen. 

Schaden droht dem Hörsinn nicht 
allein von zu hohen Lautstärken, 
sondern auch durch Infektionen: 
Bei anhaltenden Ohrenschmer-
zen sollten Sie in jedem Fall einen 
HNO-Arzt aufsuchen. Er kann die 
Ursachen diagnostizieren und für 
Abhilfe sorgen. 

Sehr häufig sind beispielsweise 
Mittelohrentzündungen bei Klein-
kindern und Säuglingen. Wer das 
nicht behandelt, riskiert ein Über-
greifen der Entzündung auf andere 
Bereiche im Ohr. Verschleppte In-
fektionen können das Hörvermö-
gen irreparabel schädigen. Gemäß 
der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) sind weltweit über 60 Pro-
zent der Fälle von Kinderschwerhö-
rigkeit durch präventive Maßnah-
men vermeidbar *. 

Die einfachste Art der Prävention: 
Schützen Sie Ihre Ohren vor Nässe, 
Wind und Kälte – und vor allem vor 
Lärm. 

Achten Sie auf den richtigen Ge-
hörschutz! Ein Orchestermusiker 
braucht zum Beispiel andere Ohr-
stöpsel als ein Schreiner, dessen 
Ohren schrillen Sägegeräuschen 
ausgesetzt sind, der aber gleichzei-
tig sein Telefon oder die Türklingel 
hören möchte. 

Es gibt Gehörschutz für unter-
schiedlichste Anforderungen und 
Ohrformen – vom Industriearbeiter, 
Motorsportler und Heimwerker bis 
zum Hobbygärtner. 

Ein weiterer Tipp, den Sie beherzi-
gen sollten: Reinigen Sie Ihre Oh-
ren nicht innen mit Wattestäbchen. 
Unser Gehör ist von Natur aus mit 

einer Selbstreinigungsfunktion aus-
gestattet, die das Ohrenschmalz, 
das sog. Cerumen, übernimmt. Es 
ist gesund, den Ohren diese Auf-
gabe selbst zu überlassen. Staub, 
abgestorbene Hautzellen und an-
dere Fremdkörper werden mit dem 
Sekret aus der Ohrmuschel aus-
geschwemmt und das Ohr so vor 
Krankheitserregern geschützt.

*World Health Organization (WHO): 
Childhood Hearing Loss. Strategies 
for prevention and care (2016). 

Quelle: BVHI, BUNDESVERBAND DER 
HÖRSYSTEME-INDUSTRIE – Hören. 
Der Sinn deines Lebens.

Hören. Der Sinn deines Lebens. Prävention –  
ein Muss für Ohren jeden Alters

– Anzeige –


